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BERUFSBESCHREIBUNG

Mathematikerinnen und Mathematiker sind
mit der mathematischen Analyse, Berech-
nung und Beschreibung von wissen-
schaftlichen, technischen oder
wirtschaftlichen Problemen befasst. Dazu
wenden sie verschiedene mathematische
Methoden und Verfahren an, wie z. B. Alge-
bra, Analysis, Differenzial- und Integral-
rechnung, Wahrscheinlichkeitsrechnung
und Statistik. Großteils führen sie ihre
Berechnungen mit Hilfe von Computern
und speziellen mathematischen Software-
programmen durch. Berufliche Tätigkeits-
felder ergeben sich für Mathematikerinnen
und Mathematiker z. B. in der Technik, der
Medizin, der Industrie, der IT-Branche, bei
Banken, Börsen und Versicherungen oder
an Universitäten und wissenschaftlichen In-
stituten.

Mathematikerinnen und Mathematiker ar-
beiten eigenständig sowie im Team mit
Berufskolleginnen und -kollegen und mit
Spezialistinnen und Spezialisten aus unter-
schiedlichsten Disziplinen zusammen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Für den Beruf Mathematiker/Mathematik-
erin ist in der Regel ein abgeschlossenes
Universitäts- oder Fachhochschulstudium
z. B. in Mathematik, Angewandter Mathe-
matik oder Technischer Mathematik er-
forderlich.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Tätigkeitsfeld Lehre und Forschung:

mathematische Grundlagenforschung be-
treiben

allgemeine mathematische Verfahren und
Methoden entwickeln; mathematische Teil-
gebiete weiter entwickeln (z. B. Algebra,
Zahlentheorie, Analysis, Geometrie,
Wahrscheinlichkeitstheorie)

Aufgaben im Bereich der universitären
Lehre: Lehrveranstaltungen abhalten,
Studierende betreuen

Lehrtätigkeiten an Fachhochschulen oder
höheren Schulen; Schülerinnen und Schüler
betreuen, Unterrichtsstunden vorbereiten
und abhalten

Tätigkeitsfeld angewandte Mathematik:

praktische Aufgabenstellungen im Bereich
der Industrie, Technik, Medizin oder
Wirtschaft mathematisch beschreiben,
analysieren und formalisieren

mathematische Modelle entwickeln, welche
die vorgegebene Aufgabenstellung hin-
reichend exakt wiedergeben

geeignete Lösungsverfahren (z. B. Algorith-
men, grafische oder numerische Verfahren,
Simulationsverfahren) für die gewonnenen
mathematischen Modelle auswählen oder
entwickeln

Berechnungen zur Gewinnung von Lösun-
gen innerhalb des mathematischen Modells
durchführen

optimale Lösungen mit Hilfe der eingeset-
zten mathematischen Verfahren erarbeiten

Datenverarbeitungsanlagen und Rechenpro-
gramme bedienen und gegebenenfalls pro-
grammieren

mathematische Softwareprogramme en-
twickeln

errechnete Resultate und Lösungen inter-
pretieren, auswerten, darstellen und den
Kundinnen und Kunden bzw. Auftraggebern
präsentieren und erklären

Anforderungen

gutes Sehvermögen (viel Lesen bzw. Arbeit-
en am Computer)

Anwendung und Bedienung digitaler Tools
Datensicherheit und Datenschutz
Fremdsprachenkenntnisse
gutes Gedächtnis
mathematisches Verständnis
räumliches Vorstellungsvermögen
Zahlenverständnis und Rechnen

Argumentationsfähigkeit / Überzeugungs-
fähigkeit
Aufgeschlossenheit
Kommunikationsfähigkeit
Kritikfähigkeit

Aufmerksamkeit
Belastbarkeit / Resilienz
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Geduld
Konzentrationsfähigkeit
Selbstvertrauen / Selbstbewusstsein
Zielstrebigkeit

gepflegtes Erscheinungsbild

komplexes / vernetztes Denken
Kreativität
logisch-analytisches Denken / Kombinations-
fähigkeit
Planungsfähigkeit
Problemlösungsfähigkeit
systematische Arbeitsweise


